
  

 

 

Das Jugendtechnikhaus Freiberg wird im Dienstleistungsauftrag von 
Unternehmen der Region Freiberg und Umgebung zur Werbung um 
ihren Nachwuchs in technischen Berufen betrieben.  
Dies wird halbjährlich bei Regionalkonferenzen ausführlich beraten 
und finanziell abgerechnet. 

 

www.techno-nalogisch.de 
 

Jugendtechnikhaus Freiberg 
Dammstraße 46 (in der FROLYT GmbH) 

09599 Freiberg 
Silke und Nils Tiebel GbR 

D2: 0177 43 678 91 
Tel.: 037321 879 997 
Fax: 037321 879 996 

                   

E-Mail: techno@techno-nalogisch.de 

Motivation 
 

 für unsere Jugend 
     Unternehmer-  
                Zukunftswerk 

Sehr geehrte Unternehmer, 
 

wir machen Jugendarbeit, die sich lohnt:  
 

Seit Oktober 2012 betreuen wir mit aktueller Zahl 
63 begeisterte Jungen und Mädchen, die hier 
mehr als einmal in der Woche bauen, konstruieren 
und immer mehr von Technik und Handwerk 
verstehen.  
 

Sie kommen in der Freizeit und haben ihre 
Vorlieben aus der Vielfalt der Angebote gefunden. 
Sie fragen immer wieder nach Praktika und 
Ferienarbeit in den Betrieben, deren Logos und 
Adressen unsere Werkstatt prägen. 
 

Das Jugendtechnikhaus ist im Alltag 
angekommen.  
 

Wir haben eine Menge Technologien unserer 
Auftraggeber-Unternehmen kindgemäß zur 
Anwendung gebracht. Ständig verlassen neue 
Projekte unsere Werkstatt. Zahlreiche Betriebs-
exkursionen mit praktischer Nachbereitung haben 
Spuren in den jungen Geistern gelegt. 
 

Wir bieten technischen Modellbau auf höchstem 
Hobbyniveau. Unsere Ausstattung mit allem an 
modernem Handwerkzeug wird von Dreh- und 
Fräsmaschine, Elektronik- und SPS- Kabinett 
sowie einem breiten Technologiefundus umrahmt.  
 

Wir bauen fast nichts aus der Kiste, hier wird alles 
selbst angefertigt. So machen wir aus den Kindern 
und Jugendlichen Spezialisten, die sich neugierig 
mit den Unternehmen beschäftigen, welche ihnen 
diese Freizeit ermöglichen. 
 

Gehören auch Sie dazu!  
 

Ein Azubi oder studentischer Praktikant, der im 
Jugendtechnikhaus groß geworden ist, kann 
etwas und wird Ihr Unternehmen bereichern! 
 

Entdecken Sie unser Angebot in diesem Flyer und 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf! 
 
Freiberg, im  September 2016 

        Nils Tiebel 

Wir machen 
 

engagierte Jugendarbeit mit 
 

unternehmerischem Nutzen für 
 

eine gesunde Gesellschaft  

Wir nehmen das selbst in die Hand und 
sichern unseren Nachwuchs: 

mit Kindern ab 10 Jahren bis zum 
Eintritt in Lehre und Studium 
 

• handwerklich   �     

• inhaltsschwer   �  

• heimatverbunden  �  

• erlebnispädagogisch �  

• charakterprägend         � 

In Zusammenarbeit mit der 
SAXONIA-BILDUNG gGmbH Halsbrücke: 

Effizienz für künftige  
Facharbeiter, Techniker und Ingenieure  

 

in unserer 
Region: 

Bisher beauftragen uns diese Unternehmen: 

 



 

Jeder Auftraggeber profitiert von dieser gemeinschaftlichen Arbeit und sichert sich den Zugang zu den besten Azubis aus der regionalen Jugend. 
Werden auch Sie unser Partner! Stärken Sie uns, damit wir der steigenden Nachfrage von Kindern und Eltern gewachsen bleiben! 

 

Jugendprägung im Sinn der Macher 
 

Zielstrebigkeit - Selbstvertrauen durch Können - 
Verantwortungsbereitschaft und Ausdauer: 
Unsere Jugendarbeit geschieht im Sinne derer, 
die hier bei uns die Werte schaffen und dem 
menschlichen Austausch das Fundament 
bieten: Die regionalen Wirtschaftsunternehmen.  
Diese Art unseres Herangehens wird anerkannt. 
Das beweist die stete Nachfrage nach freien 
Plätzen, ohne dass wir dafür werben müssen. 
Weil wir frei nach den hier erkennbaren 
Bedürfnissen entscheiden und handeln können, 
treffen wir den Nerv und bieten eine 
Freizeitbeschäftigung, die ankommt! 
 

Fachkräftemangel direkt eindämmen 
 

Wir finden und sichern die Fachkräftereserven 
aus der eigenen Jugend und lassen keine 
Talente verloren gehen. Mit einer Mischung aus 
direkten und übergreifenden Aktivitäten 
begeistern wir die Jugend zu 
Leistungsbereitschaft, Können und 
Heimatverbundenheit. 
 

Öffentliche Pädagogik als 
Unternehmerauftrag in privater Hand 
 

Wo sich die öffentliche Hand mit freiwilligen 
Aufgaben so schwer tut, erreichen wir mit 
unternehmerischem Engagement große Erfolge: 
Wir wissen, wem wir verpflichtet sind und 
nehmen die Jugend mit in diese Begeisterung.  
Praktische Sinnverpflichtung und Leistungsbe-
reitschaft sind unser Elixier.  
Diese Arbeit macht Freude, weil sie direkten 
Zielen folgt und echte Erfolge bringt.  
Wir lassen uns daran messen! 

Arbeitsstruktur des Jugendtechnikhauses Freiberg 

verwirklichte Visionen tägliche Arbeitsweise - unsere Inhalte 

 

Start 
 

Talentsuche und Begeisterung  
ab 10 Jahren 

 

• handwerkliches Bauen  
 

• Technologieerkundungen mit 
kindgerechten Materialien 

 

• Konstruieren mit Spaß und 
technischer Herausforderung 

 

• Bau der Drei-Brüder-Schacht-  
Wasserad-Modellanlage 

 

• fischertechnik-Diplome zum 
Technik-Kenntniserwerb 

 

• Exkursionen in Betriebe 
 

• Regional-bergbauhistorische 
Erlebnispädagogik  

 

• Entwicklung von 
Heimatverbundenheit 

Begleitung 
 

Kinder werden zu Experten 
 
 

• Fortsetzung aller  
 Arbeitsinhalte 
 

• Entwicklung persönlicher 
Vorlieben und Spezialgebiete  

 

• Juniorpartnerschaften mit den 
Auftraggeberunternehmen des 
Jugendtechnikhauses 

 

• Unterstützung des 
Schulunterrichts mit 
unternehmensrelevanten 
Inhalten 

 

• Verantwortungsübernahme 
und Teamgeist durch 
gemeinsame Projekte  

 

• Identifikation mit persönlichem 
Partnerunternehmen  

Bewerbervorbereitung 
 

Profis reifen heran 
mit klaren Interessen  

 

• Festigung der Spezialgebiete 
 

• Entwicklung und Bau eigener 
Konstruktionen 

 

• Teilnahme bei jugend forscht 
mit repräsentativen Projekten 
unserer Unternehmen 

 

• Nachweis handwerklicher 
Fähigkeiten bei der 
Ausbildungs-Bewerbung  

 

• Charakterprägung mit 
Geschick, Genauigkeit, 
Schöpfergeist, 
Selbstbewusstsein und 
Bescheidenheit 

 

• Unterstützung der Bewerbung 
bei unseren Auftraggebern  

Hobbypädagogik ab dem reifen Kindesalter  
 

Wir beginnen die Arbeit mit Kindern vor der Pubertät, wenn sie ein 
gutes Maß an Verständnis und Können entwickelt haben. So sind sie 
aufnahmefähig für das nicht unkomplizierte Technikwissen und 
lassen sich offen auf Neues ein.  
In der selbstbestimmten Entfaltung technischer Hobby-Interessen 
entsteht ihre beste Motivation, sich Wissen anzueignen und hohe 
Leistungen anzustreben - bis ins Jugendalter und darüber hinaus! 

Segelsport als attraktive Besonderheit 
 
Wer im Jugendtechnikhaus mitmacht, erlebt immer ein anspruchs-
volles Niveau. Das bekräftigen wir mit unserem Angebot der Jollen-
Segel-Ausbildung bis zum Segelgrundschein mit nachhaltig gefes-
tigtem Können. Das formt den Charakter zusätzlich und steigert 
Verantwortungsgefühl und Selbstbewusstsein.  
Die Boote sind selbst gebaut, die Landestalsperrenverwaltung er-
möglicht uns das Segeln auf eigenem Revier in Großhartmannsdorf. 

Sämtliche Projekte und Technologien finden Sie aktuell unter: www.techno-nalogisch.de Link: Werkstatt und Technologien 


